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Beilage H-

Bericht
der

Kommission für Itelmnj des flolKsgesonäes

über

ihre Tätigkeit im Berichtsjahre 1914/15.

Herr Präsident!
Geehrte Synodalen!

Die Kommission tagte im Berichtsjahre einmal
zur Erledigung ihrer Obliegenheiten, der Zusammenstellung

der Examenaufgaben und zur Auswahl der
obligatorischen Lieder für das Schuljahr 1915/16. Sie wiederholt
an dieser Stelle wiederum den Wunsch, es möchte den er-
steren, besonders auch von Seite der Yisitatoren,
vermehrte Aufmerksamkeit geschenkt werden. Sie
konstatiert aber auch mit Genugtuung, daß dem Fache des

Gesanges in den Kapiteln und deren Sektionen in Vorträgen

und Lektionen vermehrtes Interesse entgegengebracht
werde. Im Vordergrund derselben stand stetsfort die
Methode Jaques-Dalcroze und ihre Verwendung im
Gesangunterrichte der Volksschule. Die Lektionen haben den
Beweis erbracht, daß besagte Methode, wenigstens deren
Anfänge, sich gar wohl verwenden läßt. Sie bildet eine
Erweiterung oder Ergänzung der in unsern obligatorischen
Lehrmitteln niedergelegten Methode von C. Ruckstuhl.
Wir haben die Ueberzeugung, daß die letztere durch die
erstere nicht ausgeschaltet oder gar überflüssig gemacht
wird.
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Wir fügen noch, um sie in Erinnerung zu bringen,
r^e obligatorischen Lieder für das Schuljahr 1915/16 bei:

a) Primarschule 4. bis 6. Klasse :

1. Die Veilchen Volksweise.
2. Alles mit Gott v. Chr. Wölfel.
3. Mein Vaterland v. Klein.

b) Klassen 7 und 8 (zweistimmig Anhang):
1. Der Fußgänger v.Fr.Schneider.
2. Schweizerheimweh v. C. Ruckstuhl.

c) Sekundärschule :

1. Wenn alles wieder sich belebet Volksweise.
2. Steigt auf die Höhen v. W. Gluck.
3. Zuruf ans Vaterland v. H. G. Nägeli.

Für die Kommission,
Der Aktuar:

J. Corrodi.
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